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Materialbahn in einer Rollenschneidmaschine und Rollenschneidmaschine

(57) Die Erfindung betrifft ein Verfahren zur Optimie-
rung der Betriebsweise einer Vorrichtung (1) zum Auf-
wickeln einer Materialbahn (M) auf eine Wickelhülse (2)
zu einer Wickelrolle (3) in Rollenschneidmaschinen (9)
nach dem Längsschneiden einer von einer Vorrichtung
(10) zum Abwickeln abgewickelten Materialbahn (MG),
umfassend zwei achsparallel zueinander angeordnete,
antreibbare Tragwalzen (5, 6) zur Abstützung der Wik-
kelrolle (3) unter Ausbildung zweier Wickelspalte (7, 8),
wobei im ersten Wickelspalt (7) die Materialbahn (M) zur
Wickelrolle (3) unter zumindest teilweiser Umschlingung
der ersten Tragwalze (5) geführt wird und die der ersten
Tragwalze (5) in Materialbahnlaufrichtung nachgeordne-
te zweite Tragwalze (6) frei von einer Umschlingung
durch die Materialbahn ist und bei welchem in Abhän-
gigkeit wenigstens eines Sollwertes einer die erforderli-
che Leistung (Psoll) der Vorrichtung (1) zum Aufwickeln
wenigstens mittelbar charakterisierenden Größe die An-
triebe der einzelnen Tragwalzen (5, 6) vorgesteuert wer-
den, und das dadurch gekennzeichnet ist, dass der An-
trieb der zweiten Tragwalze (6) unabhängig von einer
Berücksichtigung von Istwerten der das Antriebsverhal-
ten der ersten Tragwalze (5) wenigstens mittelbar be-
schreibenden Größen feingesteuert/feingeregelt wird.

Die Erfindung umfasst auch eine Vorrichtung zur
Durchführung des Verfahrens.
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